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Herren 3. Kreisklasse Gr. Nord-West

TSV Marbach V : TTC 1961 Weidenhausen IV 
Sonntag, 16.10.2022, 10:30 Uhr

Sieg für den TSV Marbach V in der Herren 3. Kreisklasse Gr. 
Nord-West

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Marbach V im Spiel der Herren
3. Kreisklasse Gr. Nord-West gegen den TTC 1961 Weidenhausen IV benennen, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Michael Stolp, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Stolp / Ludwig ihre Gegner
Hild / Klingelhöfer beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Loch / Kräften überzeugten im
Match gegen Schiller / Schmidt, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Seneberg und Jakkam bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Raza und Fett von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Michael Stolp gelang es, Frank Schmidt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Volker
Loch beim 3:0-Erfolg gegen Martin Schiller von Beginn an. Völlig überlegen agierte Loch hierbei im
zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Björn Ludwig war im Einzel gegen Awais Raza nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Herwulf Kräften hatte am
Nachbartisch gegen Jürgen Hild, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste,
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Jens
Seneberg seine Partie gegen Elias Fett noch mit 3:2. Nur einen Satz verlor Girish Jakkam bei
seinem Sieg gegen Thomas Klingelhöfer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Marbach V und des TTC 1961 Weidenhausen IV.
Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Martin Schiller zeigte Michael Stolp seinem Gegner
die Grenzen auf. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Marbach V nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der TTC 1961 Weidenhausen IV vor dem nächsten Spiel, das am 26.10.2022 gegen den TTV 1985
Bellnhausen ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Marbach V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.11.2022 gegen den TV 1862 Biedenkopf IV.

 Statistik:
 TSV Marbach V

Doppel: Stolp / Ludwig 1:0, Loch / Kräften 1:0, Seneberg / Jakkam 0:1 
Einzel: M. Stolp 2:0, V. Loch 1:0, B. Ludwig 1:0, H. Kräften 1:0, J. Seneberg 1:0, G. Jakkam 1:0 

 TTC 1961 Weidenhausen IV
Doppel: Schiller / Schmidt 0:1, Hild / Klingelhöfer 0:1, Raza / Fett 1:0 
Einzel: M. Schiller 0:2, F. Schmidt 0:1, J. Hild 0:1, A. Raza 0:1, T. Klingelhöfer 0:1, E. Fett 0:1
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